
Pruri-med®

PERMAMED

Was ist Pruri-med und wann wird es angewendet?
Pruri-med ist eine speziell auf die Beschaffenheit der juckenden und trockenen Haut ausgerichtete, leicht
desinfizierende Hautwaschemulsion.
Das  in  Pruri-med  enthaltene  Disodium  undecylenamido  MEA-sulfosuccinate  hat  eine  leicht
wachstumshemmende Wirkung gegenüber verschiedenen Bakterien und Pilzen und beugt Infektionen der
Haut vor. Rückfettende Substanzen schützen die Haut vor zu starkem Wasserverlust und Austrocknung.
Polidocanol 600 bekämpft den lästigen Juckreiz.
Pruri-med stabilisiert den Säureschutzmantel der Haut im physiologischen pH-Bereich von 5,5.
Pruri-med ist alkalifrei und enthält keine Farbstoffe, Parfums oder Konservierungsmittel.
Pruri-med  dient  zur  unterstützenden  Behandlung  bei  Hauterkrankungen,  die  mit  entzündlicher  oder
juckender Haut einhergehen, wie zum Beispiel:

atopisches Ekzem (Neurodermitis) und andere Ekzeme;
Altersjuckreiz;
Juckreiz der Haut ohne Krankheitszeichen;
Hautpilzerkrankungen;
Berufsdermatosen;
Juckreiz am After usw.

Wann darf Pruri-med nicht angewendet werden?
Bei einer bestehenden Überempfindlichkeit  auf einen der Inhaltsstoffe darf Pruri-med nicht angewendet
werden.

Wann ist bei der Anwendung von Pruri-med Vorsicht geboten?
Bei bestimmungsgemässem Gebrauch sind keine besonderen Vorsichtsmassnahmen zu befolgen.
Informieren Sie Ihren Arzt, Apotheker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin, wenn Sie
an  anderen  Krankheiten  leiden,  Allergien  haben  oder  andere  Medikamente  (auch  selbst  gekaufte!)
einnehmen oder äusserlich anwenden.

Darf  Pruri-med  während  einer  Schwangerschaft  oder  in  der  Stillzeit
eingenommen/angewendet werden?
Aufgrund der bisherigen Erfahrungen ist bei bestimmungsgemässer Anwendung kein Risiko für das Kind
bekannt. Da Pruri-med sofort wieder abgespült wird, kann ein Risiko praktisch ausgeschlossen werden.

Wie verwenden Sie Pruri-med?
Erwachsene und Kinder

Pruri-med wird wie flüssige Seife angewendet.
Die erkrankten Hautpartien mit lauwarmem Wasser gut anfeuchten, dann einige Spritzer Pruri-med direkt
auf die Haut bringen und sanft waschen. Anschliessend mit lauwarmem Wasser abspülen und mit einem
sauberen Tuch ohne Reiben trockentupfen.
Pruri-med darf auch bei Säuglingen, Kleinkindern und Kindern angewendet werden.
Bei Kindern unter 2 Jahren darf das Präparat nur auf ärztliche Verordnung angewendet werden.
Halten Sie sich an die in der Packungsbeilage angegebene oder vom Arzt bzw. der Ärztin verschriebene
Dosierung. Wenn Sie glauben, Pruri-med wirke zu schwach oder zu stark, so sprechen Sie mit Ihrem Arzt,
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Apotheker oder Drogisten bzw. Ihrer Ärztin, Apothekerin oder Drogistin.

Welche Nebenwirkungen kann Pruri-med haben?
Pruri-med ist im Allgemeinen gut verträglich.
Folgende Nebenwirkungen können bei der Anwendung von Pruri-med auftreten:
In seltenen Fällen können Rötung der Haut, Juckreiz oder Brennen auftreten.
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, die hier nicht beschrieben sind, sollten Sie Ihren Arzt, Apotheker
oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin informieren.

Was ist ferner zu beachten?
Pruri-med bei Raumtemperatur (15–25 °C) und ausser Reichweite von Kindern lagern.
Das Arzneimittel darf nur bis zu dem auf dem Behälter mit «EXP» bezeichneten Datum verwendet werden.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Ihr Arzt, Apotheker oder Drogist bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin.
Diese Personen verfügen über die ausführliche Fachinformation.

Was ist in Pruri-med enthalten?
1 g Hautwaschemulsion enthält: 30 mg Disodium-undecylenamido-MEA-sulfosuccinate, 50 mg Macrogol-9-
Laurylether (Polidocanol 600), Detergentien sowie weitere Hilfsstoffe.

Zulassungsnummer
52004 (Swissmedic).

Wo erhalten Sie Pruri-med? Welche Packungen sind erhältlich?
Pruri-med erhalten Sie in Apotheken und Drogerien, ohne ärztliche Verschreibung.
Flaschen zu 150 ml und 500 ml.

Zulassungsinhaberin
Permamed AG, CH-4143 Dornach.
Diese  Packungsbeilage  wurde  im  November  2007  letztmals  durch  die  Arzneimittelbehörde
(Swissmedic) geprüft.
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